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Gemeinde Hörbranz

Gemeindevertretung
Hörbranz, am 16. Mai 2006
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P r o t o k o l l
Nr. 11 
über die am 10.05.2006 um 20 MERGEFIELD SISB \@ "HH.mm"  \* MERGEFORMAT  Uhr im Gemeindeamt Hörbranz stattgefundene öffentliche Gemeindevertretungssitzung, zu der alle Gemeindevertreter ordnungsgemäß eingeladen wurden.
Anwesend:
Bgm Hehle Karl 


Vizebgm Hack Manuela

Breier Merbod 


Ing. Boch Wolfgang

Greiter Karin 


Berkmann Alfred 


Matt Veronika 


Jochum Bernhard 


Hefel Ulrike 


Rauch Georg 


Paul Stefan 


Mag. (FH) Flatz Katrin

Jeglic Dietmar 



Siebmacher Josef 


Hiebeler Günter 



Sinz Engelbert 


Vonbank Alois 



Galehr Reinhold 


Maier Ursula 


Lucny Franz 


Tuttner Brigitte 

Vertretungen:
Mag. Mangold Marina für Zündel Franz Anton



Mais Christian für Biegger Siegfried 



König Wilhelm für Hagen Christoph


Igl Bianca für Rauch Ulrike


Schöffmann Heinz für Ritsch Alwin 

Entschuldigt:
Ing. Einwallner Reinhold

Schriftführer:

Achberger Gerhard
	1.
	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit


Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einstimmig wird 1 zusätzlicher Punkt auf die Tagesordnung aufgenommen und unter Punkt 10 behandelt.
	2.
	Vorstellung des Projektes "Lebenswertes Bad Diezlings" durch die Initiatoren


Das Konzept „Lebenswertes Bad Diezlings“, welches von den Projektinitiatoren Dr. Fürst, Dr. Rhomberg und DI Krehn erstellt worden ist, ist jedem Gemeindevertreter gemeinsam mit der Einladung zur Kenntnis gebracht worden. Dr. Fürst erläutert in einem Kurzreferat die wichtigsten Eckdaten. 

Verschiedene Anfragen einzelner Gemeindevertreter zur zeitlichen Realisierung, zur Verhandelbarkeit der Kaufbedingungen und zu den finanziellen Rahmenbedingungen werden von Dr. Rhomberg beantwortet. Ebenfalls wird klargestellt, dass es sich bei diesem geplanten Umbau um keinen Abriss handelt, die Substanz des Bad Diezlings soll auf jeden Fall erhalten bleiben. 

Kritisch hinterfragt werden einzelne Punkte wie der Kaufpreis, Möglichkeit des betreuten Wohnens (Situierung, Standortwahl, Einzugsgebiet der Mieter, etc.), möglicher Umwidmungsdruck auf umliegende Felder und das finanzielle Risiko für die Gemeinde. Auf der anderen Seite wird klargestellt, dass die Grundsatzforderungen Gasthausbetrieb und Erhaltung des Naherholungsgebietes Bad Diezlings durch dieses Projekt abgedeckt werden könnten.

Damit die Forderungen der Gemeinde klar definiert werden können, wird nach längerer Diskussion einstimmig beschlossen, den Gemeindevorstand mit den Ausarbeitungen und  Verhandlungen zu beauftragen. Ziel soll es sein, in der nächsten GV-Sitzung einen klaren Beschluss herbeizuführen.  
	3.
	Beschlussfassung einer ortspolizeilichen Verordnung zum Schutz des Hörbranzer Bodenseeufers


Anhand einer Overheadfolie erläutert der Bürgermeister die Kataster- bzw. Gemeindegrenzen beim Hörbranzer Bodenseeufer. Er berichtet über die in den letzten Jahren massiv zugenommenen Missstände (Vandalismus, Zelttourismus, Müll, etc.). Solche Übertretungen können nur mit einer ortspolizeilichen Verordnung durch Sicherheitsorgane exekutiert werden. Ein Entwurf einer solchen Verordnung wurde jedem Gemeindevertreter zur Kenntnis gebracht. Diese wird in dieser Form einstimmig genehmigt. Es soll jedoch möglich sein, Ausnahmegenehmigungen für die heimische Bevölkerung auszustellen. 

	4.
	Beschlussfassung einer Namensbezeichnung für die westliche Erschließungsstraße zum Gebiet Maihof


Einstimmig wird die Bezeichnung der westlichen Erschließungsstraße im Gebiet Maihof per Verordnung auf „Graf-Belrupt-Straße“ festgesetzt. 
	5.
	Beschlussfassung von Umwidmungsanträgen (1. und 2. Beschlussfassung)


1. Beschlussfassung

Die Obfrau des Raumplanungsausschusses erläutert jeden Umwidmungsantrag und bringt die Stellungnahme des Raumplanungsausschusses und des Sachverständigen der Vorarlberger Landesregierung zur Kenntnis.

Fa. Böhler & Sohn GmbH

GST-NR 837, 939/1, 839/3, 843, ca. 14.000m² von [BBII] ca. 2.000m² in [Verkehrsfläche] und ca. 12.000m² in [BBI] 
Der Bürgermeister berichtet über das Gewerbeverfahren zur möglichen Situierung eines Müllsortierlagers. Die Gemeinde hat in diesem Verfahren lediglich ein Anhörungsrecht. Weiters wird über die mögliche Errichtung eines Discountmarktes auf diesem Areal berichtet. Das Land Vorarlberg spricht sich klar gegen einen Discountmarkt an der Peripherie aus, dies wird auch mit dem neuen Raumplanungsgesetz verankert. 

Es wird angeregt, das Gewerbegebiet südlich der Seestraße als Ganzes zu betrachten und es soll auch mit den Eigentümern über eine nachhaltige Nutzung diskutiert werden.
Einstimmig schließt sich die Gemeindevertretung an die Empfehlung des Raumplanungsausschusses an, den Umwidmungsantrag zu vertagen, bis ein klares Gesamtkonzept über das Areal vorliegt. 

Von Amts wegen, Uferstraße 

Gesamt ca. 117m² von [FL und BM] in [Verkehrsfläche, Gehsteig], GST-NR 212/1 ca. 107m2 von FL und BM in [Straße], GST-NR 212/2 ca. 10m2 von BM in [Straße]
Diese Umwidmung wird einstimmig genehmigt. 

Fam. Chemelli-Flatz, Fessler, Schipek 

GST-NR 2336/1, 2336/2, 2335/1, 2335/3, 2335/6 ca. 2.500m² von [FL] in [BW] bzw. [Straße]
Dem vorliegenden Bebauungskonzept wird einstimmig zugestimmt. Die Bauetappierung soll mit dem Solitär an der Diezlingerstraße und anschließend aus östlicher Richtung erfolgen. Aus diesem Grunde sollen die östlichen Grundstücke und das südliche Grundstück in BW, die 2 westlichen Grundstücke in (BW) gewidmet werden. Die Kleinflächen sind von Amts wegen auf die Grundstücksgrenzen zu korrigieren. 

Erwin Bahl, Dr. Kurt Gieselbrecht

GST-NR 2117, ca. 2.771m² von [FL] in [BM]
Die Umwidmung wird einstimmig abgelehnt, da in diesem sensiblen Bereich eine Bebauung auch langfristig nicht wünschenswert ist. 

Firma Stewe Grundstücksverwaltung Gesellschaft m.b.H (EDF)

GST-NR 911/2 ca. 460m² von [FL] in [BBI] 
Diese Umwidmung wird einstimmig genehmigt. 

Gorbach Xaver

GST-NR 749/18,  890m² von (BW) in [BW]
Dem Umwidmungsantrag wird einstimmig zugestimmt, wenn die GST-NR 2629/1 u. 2 in [Straße] umgewidmet werden kann und ein entsprechender Wendehammer ausgebildet wird.

2. Beschlussfassung
von Amts wegen 

GST-NR 22627/2, 947, 2577/3, 2732/4, ca. 414m² 
ca. 115m² von Freifläche Landwirtschaft [FL] in Baufläche Baumischgebiet [BM]
ca. 88m² von Baufläche Baumischgebiet [BM] in Freifläche Landwirtschaft [FL] 
ca. 190m² von Baufläche Baumischgebiet [BM] in Verkehrsfläche [Straße] 

ca. 21m² von Verkehrsfläche [Straße] in Baufläche Baumischgebiet [BM]

Während der Auflagefrist wurden keine Stellungnahmen oder Einwendungen gegen die geplanten Flächenwidmungsänderungen eingereicht.
Die Änderungen werden einstimmig genehmigt. 
	6.
	Beschlussfassung eines Staffelpreises bei der Biomasseheizanlage für Großabnehmer


Die VOGEWOSI will Zug um Zug ihre Objekte im Bereich Raiffeisenplatz an das Biomassekraftwerk anschließen. Es wird einstimmig beschlossen, den Großabnehmern die ersten 100.000 KW/h mit dem Normalpreis (derzeit € 0,0627) zu verrechnen und auf den 100.000KW/h übersteigenden Energieverbrauch ein Rabatt von 10% (derzeit € 0,0564) zu gewähren. Die Wertanpassung des Arbeitspreises bleibt von dieser Regelung unberührt. 

	7.
	Beschlussfassung von Grundtauschen und -abtretungen von Teilflächen aus der GST-NR 2724 und Auflassung der Teilflächen als Gemeindestraße


Einstimmig werden folgende Grundgeschäfte genehmigt:

1. Flächengleicher Tausch Hehle Herbert/Öffentliches Gut

GST-NR 2076/1 (Hehle Herbert) tritt an das GST-NR 2724 (öffentliches Gut) die TF 1 mit 11m² ab.

GST-NR 2724 (öffentliches Gut) tritt an das GST-NR 2077/2 (Hehle Herbert) die TF 4 mit 11m² ab.

2. Ehrenreich Walter/Öffentliches Gut
GST-NR 2724 (öffentliches Gut) tritt an das GST-NR 2078/2+3  (Ehrenreich Walter) die TF 5 mit 29m² ab.

GST-NR 2078/2 (Ehrenreich Walter) tritt an das GST-NR 2724 (öffentliches Gut) die TF 3 mit 7m² ab.

Für die Differenz von 22m² wird ein Preis von € 100,--/m² festgelegt. Die abzutretenden Teilflächen aus der GST-NR 2724 werden als Gemeindestraße aufgelassen. 

	8.
	Beschlussfassung von Kreditüberschreitungen


Der Bürgermeister verteilt den anwesenden Sitzungsteilnehmern eine aktualisierte Version der Kreditüberschreitungen. Die Kreditüberschreitungen, gesamt € 1.096.179,57, werden einstimmig genehmigt.  
	9.
	Beantwortung der Anfrage der Unabhängigen und Freiheitlichen zum Thema "Nachnutzung Autobahnzollamt"


Die schriftliche Anfrage der Unabhängigen und Freiheitlichen zur Nachnutzung des Autobahnzollamtes wurde jedem Gemeindevertreter zur Kenntnis gebracht. Der Bürgermeister beantwortet diese Anfrage Punkt für Punkt. 
	10.
	Beschlussfassung einer Umbesetzung im Straßenausschuss


Folgende Umbesetzung im Straßenausschuss wird einstimmig befürwortet:

Das Mitglied Ing. Pasolli Andreas wird Ersatzmitglied, das Ersatzmitglied Mangold Herbert wird Mitglied. 
	11.
	Protokollgenehmigung Nr. 10


Das Protokoll Nr. 10 wird einstimmig genehmigt.
	12.
	Allfälliges


Der Bürgermeister beantwortet verschiedene Anfragen zur 3,5to Beschränkung und zu einem Vorrangzeichen auf der Krüzastraße, zum Verhandlungsstand beim ehemaligen Zollamt Unterhochsteg und zur Vorstellung des Sportplatzkonzeptes. Weiters wird über den Wochenmarkt diskutiert.

Der Bürgermeister verlangt von der SPÖ eine offizielle Berichtigung. In ihrer Presseausschreibung hat sie behauptet, dass die ÖVP beim Bad Diezlings € 300.000,-- „in den Sand gesetzt“ hat. Diese Behauptung entspricht nicht den Tatsachen. 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr
Der Schriftführer:
Der Bürgermeister:

Achberger Gerhard
Bgm Karl Hehle
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